
Auf- und Abstiegsregelungen 2026/27 
für den Bezirk Oberbayern und die Kreise 

Donau/Isar – Inn/Salzach – München - Zugspitze 
 
Ergänzend zu den gültigen Bestimmungen der BFV - Spielordnung 
§§ 23, 24, 54, 55, 56 und 57 gelten für den Bezirk Oberbayern und seine Kreise 
nachfolgende Auf– und Abstiegsregelungen, die am 15.07.2026 vom 
Bezirksspielausschuss beschlossen wurden: 
 

1. Allgemeines – gültig für Bezirks – und Kreisebene 
 
Für die Feststellung der Meister, Releganten sowie für die Absteiger der Bezirksligen des 
Fußballbezirkes Oberbayern im Herrenspielbetrieb im Spieljahr  2026/27 gilt, dass Meister 
oder Gruppensieger ist, wer die höchste Punktezahl erreicht hat. Die errungenen Punkte 
bestimmen auch die Reihenfolge in der Tabelle. 
Bei Punktgleichheit werden nachstehende Kriterien in der aufgeführten Reihenfolge zur 
Ermittlung der Platzierung herangezogen:  
 
- Die Mannschaft, die in der laufenden Saison zu einem Spiel nicht angetreten ist und eine 
entsprechende Sportgerichtswertung (0:2 verloren) erhalten oder gemäß einem 
sportgerichtlichen Urteil einen Spielabbruch in der betroffenen Liga verschuldet hat, ist im 
direkten Vergleich mit den punktgleichen Mannschaften unterlegen 
- Spielergebnis des direkten Vergleichs (gilt nicht für Kreisliga München) 
- nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz in der Gesamttabelle 
- mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle 
- Anzahl der Siege 
- Anzahl aller auswärts erzielten Tore 
- Platzierung in der Fairness-Tabelle 
- Losentscheid. 
  
Bei Punktgleichheit von drei oder mehr Mannschaften werden nachstehende Kriterien in der 
aufgeführten Reihenfolge zur Ermittlung der Platzierung herangezogen:  
 
- Die Mannschaft, die in der laufenden Saison zu einem Spiel nicht angetreten ist und eine 
entsprechende Sportgerichtswertung (0:2 verloren) erhalten oder gemäß einem 
sportgerichtlichen Urteil einen Spielabbruch in der betroffenen Liga verschuldet hat, ist im 
direkten Vergleich mit den punktgleichen Mannschaften unterlegen, 
- Sondertabelle aus den direkten Vergleichen 
- nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz aus der Sondertabelle 
- mehr erzielte Tore aus der Sondertabelle 
Rückgriff auf die Gesamttabelle der Liga: 
- nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz 
- mehr erzielte Tore und  
- Anzahl der Siege 
- Platzierung in der Fairness-Tabelle 
- Losentscheid 

 
Wird nach vollzogenem Auf- und Abstieg die festgelegte Sollzahl in den einzelnen 
Spielklassen überschritten bzw. unterschritten, so wird die Zahl der Auf- und Absteiger für das 
folgende Spieljahr in der Auf- und Abstiegsregelung festgelegt (vgl. § 57 SpO).  
 
Macht ein aufstiegsberechtigter Verein von seinem Recht keinen Gebrauch, so rückt an seine 
Stelle der jeweils nächste aufstiegsberechtigte Verein, außer der Verein steht auf einem 



Abstiegsrelegations- bzw. Abstiegsplatz. Weitere bestplatzierte Mannschaften können 
aufsteigen, wenn auf andere Weise die Sollzahl von Mannschaften der nächsthöheren 
Spielklasse nicht erreicht wird. Die Sollzahl von Mannschaften der nächsthöheren Spielklasse 
kann nur über die in der Auf- und Abstiegsregelung festgelegten Relegationsspiele erreicht 
werden. Im Übrigen gilt § 57 SpO. Der Mindestabstieg wird von dieser Vorschrift nicht berührt. 
 
 

2. Bezirksebene 
Bezirksliga 
 

Die drei Bezirksligen Oberbayern spielen im Spieljahr 2026/27 mit insgesamt 47 
Mannschaften, jeweils 16 Vereine in den Gruppen Nord und Süd und 15 Vereine in der Gruppe 
Ost. 

1. Aufstieg:  

1.1 Die Meister der drei Bezirksligen steigen direkt in die Landesliga auf, dies ist in der 
Regel der Tabellenerste,  sofern sie die   Zulassungskriterien zur Landesliga erfüllen. 

1.2 Die Tabellenzweiten der Abschlusstabellen der drei Bezirksligen im Bezirk Oberbayern 
spielen, sofern sie die Zulassungskriterien zur Landesliga erfüllen, mit den Bezirksliga-
Zweiten aus den restlichen Fußballbezirken in Bayern sowie mit den Teilnehmern der 
in der Auf- und Abstiegsregelung für die Landesliga festgelegten Abstiegs-Relegation 
(Landesliga/Bezirksliga) um die freien Plätze in den Landesligen. 

Die Verlierer dieser Relegation werden in die Bezirksliga eingegliedert.  

Die Relegationsspiele zur Verbandsebene werden in Hin- und Rückspielen 
ausgetragen (gem. §24 SpO - siehe Auf- und Abstiegsregelung zur Landesliga). 

2. Abstieg:  

2.1 Aus den Bezirksligen steigen jeweils die Tabellenfünfzehnten und -sechzehnten der 
Abschlusstabelle der Gruppen Nord und Süd sowie der Tabellenfünfzehnte der Gruppe 
Ost in die Kreisliga ihres Kreises ab. 

2.2 Die Tabellendreizehnten und -vierzehnten der drei Bezirksligen sowie die beiden 
Quotienten schlechtesten der Tabellenzwölften der drei Bezirksligen spielen in zwei 
Relegationsrunden um weitere Plätze, mindestens aber um einen freien Platz in der 
Bezirksliga. Die Verlierer jeder Relegationsrunde steigen in die Kreisliga ihres Kreises 
ab. 

Die Relegationsspiele werden in jeder der beiden Runden in Hin- und Rückspiel 
ausgetragen (§24 SpO) 

2.3 Die Meister der Kreisligen der Kreise Zugspitze, Donau/Isar und Inn/Salzach sowie die 
drei Erstplatzierten aus dem Kreis München steigen direkt in die Bezirksliga auf. 

2.4 Die Kreisliga-Zweiten der Kreise Zugspitze, Donau/Isar und Inn/Salzach ermitteln 
zunächst innerhalb ihres Kreises jeweils einen Qualifikanten für die Relegation zur 
Bezirksliga. 

2.5 Die Spiele nach 2.4 werden in Hin- und Rückspiel ausgetragen (§24 SpO). 
Abweichend davon ermitteln in der Kreisliga München der Tabellenvierte, -fünfte, -
sechste und -siebte der Gesamttabelle (Champions-League-Modell) in zwei Runden 
in Einfachspielen den Qualifikanten für die Relegation zur Betirksliga. 

Die Spiele finden auf neutralen Spielstätten statt. 

2.6 Die Kreis-Qualifikanten spielen anschließend kreisübergreifend in einer weiteren 
Relegationsrunde weitere freie Plätze zur Bezirksliga aus. Die kreisübergreifenden 
Spiele werden in Hin- und Rückspiel ausgetragen (§24 SpO). 



2.7 Der Modus und die Durchführungsbestimmungen sowie die Ergebnisse der Auslosung 
der Relegationsspiele werden rechtzeitig vor Beginn der Relegation amtlich 
veröffentlicht und bekanntgegeben. 

3. Kreisebene 

Kreis Inn/Salzach 

 

Für die Feststellung der Meister, Releganten und Absteiger im Kreis Inn/Salzach im 
Spielbetrieb Herren im Spieljahr 2026/27 gilt, dass Meister ist, wer die höchste Punktezahl 
erreicht hat. Die errungenen Punkte bestimmen auch die Reihenfolge in der Tabelle. (Bei 
Punktgleichheit siehe 1. Allgemeines). 

Die Relegationsspiele zur Kreisliga, zur Kreisklasse sowie zu den B-Klassen finden in einem 
Spiel auf neutralem Platz statt. (gem. § 24 SpO). 

 

Kreisliga 

Die Kreisligen im Kreis Inn/Salzach spielen im Spieljahr 2026/27 mit 28 Mannschaften, 
eingeteilt in zwei Gruppen mit je 14 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Ein Verein jeder Kreisliga, in der Regel der Meister, steigt direkt in die Bezirksliga auf. Die 
Tabellenzweiten der Abschlusstabelle der beiden Kreisligen spielen in der Relegation zur 
Bezirksliga um den Aufstieg. 

2. Abstieg 

Aus den Kreisligen steigen jeweils der Tabellenletzte und -vorletzte der Abschlusstabelle direkt 
in die Kreisklasse ab. Die zwei Mannschaften vor dem bestplatzierten Direktabsteiger jeder 
Kreisliga spielen mit den Tabellenzweiten der Kreisklassen um weitere freie Plätze in der 
Kreisliga mindestens aber um einen Platz, die Verlierer dieser Relegationsrunde steigen in die 
Kreisklasse ab. 

Der Modus und die Durchführungsbestimmungen der Relegationsrunde werden rechtzeitig vor 
Saisonende bekannt gegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

Kreisklasse 

Die Kreisklassen im Kreis Inn/Salzach spielen im Spieljahr 2026/27 mit 56 Mannschaften, 
eingeteilt in 4 Gruppen mit je 14 Mannschaften.  

1. Aufstieg 

Ein Verein jeder Kreisklasse, in der Regel der Meister, steigt direkt in die Kreisliga auf. Der 
Tabellenzweite der Abschlusstabelle jeder Kreisklasse nimmt an der Relegation zur Kreisliga 
teil und spielt um die weiteren freien Plätze dieser Spielklassenebene, mindestens aber um 
einen Platz. 

2. Abstieg 

Der Tabellenletzte und -vorletzte jeder Abschlusstabelle steigt direkt in die A-Klasse ab. Die 
zwei in der Tabelle vor dem bestplatzierten Direktabsteiger stehenden Vereine spielen mit den 
Tabellenzweiten und -dritten der A-Klassen um weitere freie Plätze in der Kreisklasse, 
mindestens aber um einen Platz. Die Verlierer der relegationsrunden steigen in die A-Klasse 
ab. 

Der Modus und die Durchführungsbestimmungen der Relegationsrunde werden rechtzeitig vor 
Saisonende bekannt gegeben und amtlich veröffentlicht. 



 

 

 

A-Klassen 

Die A-Klassen im Kreis Inn/Salzach spielen im Spieljahr 2026/27 mit 72 Mannschaften, 
eingeteilt in sechs Gruppen mit je 12 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Ein Verein jeder A-Klasse  steigt in die Kreisklasse auf. Die Tabellenzweiten und -dritten der 
A-Klassen spielen mit den Releganten der Kreisklassen weitere freie Plätze aus, mindestens 
aber einen Platz. 

2. Abstieg 

Die beiden Tabellenletzten jeder A-Klasse steigen direkt in die B-Klasse ab. 

Der Modus und die Durchführungsbestimmungen der Aufstiegs - Relegationsrunde werden 
rechtzeitig vor Saisonende bekannt gegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

B-Klassen 

Die B-Klassen im Kreis Inn/Salzach spielen im Spieljahr 2026/27 mit 70 Mannschaften, 
eingeteilt in 4 Gruppen mit je 12 Mannschaften und 2 Gruppen mit je 11 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Zwei Vereine jeder B-Klasse, in der Regel der Meister und der Tabellenzweite  
(Abschlusstabelle) steigen direkt in die A-Klasse auf. 

2. Abstieg 

Aus den B-Klassen-Gruppen mit 12 Mannschaften steigen die beiden Tabellenletzten direkt in 
die C-Klasse ab, aus den B-Klassen-Gruppen mit 11 Mannschaften nur der Tabellenletzte. 

Die Relegation entfällt. 

 

C-Klassen 

Die C-Klassen im Kreis Inn/Salzach spielen im Spieljahr 2026/27 mit 86 Mannschaften, 
eingeteilt in 2 Gruppen mit je 12 Mannschaften, 2 Gruppen mit je 11 Mannschaften und 4 
Gruppe mit je 10 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Ein Verein jeder C-Klasse, in der Regel der Meister steigt direkt in die B-Klasse auf. 

Die Tabellenzweiten spielen ohne Beteiligung der A-Klassen weitere Aufsteiger zur B-Klasse 
aus, mindestens aber einen freien Platz. 

Der Modus und die Durchführungsbestimmungen der Relegationsrunde werden rechtzeitig vor 
Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Kreis Donau/Isar 

 

(1) Für die Feststellung der Meister, Releganten sowie für die Absteiger der 
Spielklassenebenen und Ligen in den einzelnen Kreisen im Herrenspielbetrieb im Spieljahr 
2026/2027 gilt § 23 SpO. 

(2) Alle Relegationsspiele im Kreis finden gem. § 24 SpO in einem Spiel auf neutralem Platz 
statt. Ausgenommen sind die Spiele der Tabellenzweiten der Kreisligen, die in Hin- und 
Rückspiel den Releganten ermitteln, der gegen den Releganten eines anderen Kreises aus 
dem Bezirk Oberbayern um den Aufstieg in die Bezirksliga spielt.  

 

Kreisliga 

Die Spielklassenebene Kreisliga spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 29 Mannschaften, eingeteilt 
in eine Gruppe mit 15 Mannschaften und eine Gruppe mit 14 Mannschaften. 

1. Aufstieg: 

Aus den Kreisligen steigt jeweils ein Verein, in der Regel der Meister,  in die Bezirksliga auf. 
Grundsätzlich ist dies der Meister jeder Kreisliga. Der Tabellenzweite der Abschlusstabelle 
jeder Kreisliga nimmt an der Relegation zur Bezirksliga teil und spielt um die weiteren freien 
Plätze dieser Spielklassenebene, mindestens aber um einen Platz. 

2. Abstieg 

Aus der Kreisliga 1 steigen der Tabellendreizehnte, -vierzehnte und -fünfzehnte der 
Abschlusstabelle direkt in die Kreisklasse ab. In der Kreisliga 2 steigen der Tabellendreizehnte 
und -vierzehnte der Abschlusstabelle direkt in die Kreisklasse ab. Die Vereine der 
Relegationsrunden steigen in die Kreisklasse ab. 

Die zwei Mannschaften vor dem bestplatzierten Direktabsteiger jeder Kreisliga nehmen an der 
Relegation zur Kreisliga teil und spielen um weitere freie Plätze in dieser Spielklassenebene, 
mindestens aber um einen freien Platz. 

3. Relegation 

Der Relegationsmodus wird in Durchführungsbestimmungen rechtzeitig und fristgerecht vor 
dem Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

 

Kreisklasse 

Die Spielklassenebene Kreisklasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 56 Mannschaften, 
eingeteilt in vier Gruppen mit je 14 Mannschaften. 

1. Aufstieg: 

Aus den Kreisklassen steigt jeweils ein Verein in die Kreisliga auf. Grundsätzlich ist dies der 
Meister jeder Kreisklasse. Der Tabellenzweite jeder Kreisklasse nimmt an der Relegation zur 
Kreisliga teil und spielt um die weiteren freien Plätze dieser Spielklassenebene, mindestens 
aber um einen freien Platz. 

2. Abstieg 



Aus jeder Kreisklassen  steigen der Tabellendreizehnte und -vierzehnte der Abschlusstabelle 
direkt in die A-Klasse ab. Die zwei Mannschaften in der Abschlusstabelle vor dem 
bestplatzierten Direktabsteiger jeder Kreisklasse nehmen an der Relegation zur Kreisklasse 
teil und spielen um weitere freie Plätze in dieser Spielklassenebene, mindestens aber um 
einen freien Platz. Die Verlierer der Relegationsrunden steigen in die A-Klasse ab. 

 

3. Relegation 

Der Relegationsmodus wird in Durchführungsbestimmungen rechtzeitig und fristgerecht vor 
dem Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

A-Klasse 

Die Spielklassenebene A-Klasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 100 Mannschaften, 
eingeteilt in drei Gruppen mit je 14 Mannschaften, eine Gruppe mit 13 Mannschaften, eine 
Gruppe mit 12 Mannschaften und drei Gruppen mit je 11 Mannschaften. 

1. Aufstieg: 

Aus den A-Klassen steigt jeweils ein Verein in die Kreisklasse auf. Grundsätzlich ist dies der 
Meister jeder A-Klasse. Der Tabellenzweite der Abschlusstabelle jeder A-Klasse nimmt an der 
Relegation zur Kreisklasse teil und spielt um die weiteren freien Plätze dieser 
Spielklassenebene, mindestens aber um einen freien Platz. 

2. Abstieg 

Aus den A-Klassen mit 14 Mannschaften steigen jeweils der Tabellendreizehnte und der 
Tabellenvierzehnte, aus den übrigen A-Klassen steigt jeweils der Tabellenletzte der 
Abschlusstabelle in die B-Klasse ab. 

Die Relegation zur B-Klasse entfällt. 

3. Relegation 

Der Relegationsmodus wird in Durchführungsbestimmungen rechtzeitig und fristgerecht vor 
dem Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

 

B-Klasse 

Die Spielklassenebene B-Klasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 57 Mannschaften, eingeteilt 
in eine Gruppe mit 14 Mannschaften, drei Gruppen mit je 11 Mannschaften und eine Gruppe 
mit 10 Mannschaften. 

1. Aufstieg: 

Aus den B-Klassen steigen drei Vereine in die A-Klassen auf. Grundsätzlich ist dies der Meister 
und Zweitplatzierte und Drittplatzierte jeder B-Klasse. 

Die Relegation zur A-Klasse entfällt. 

2. Abstieg 

Aus der B-Klasse mit 14 Mannschaften steigen der Tabellendreizehnte und der -vierzehnte 
direkt in die C-Klasse ab. Aus den übrigen B-Klassen steigt der Tabellenletzte der 
Abschlusstabelle direkt in die B-Klasse ab. 

Die Relegation zur C-Klasse entfällt. 

 

 



 

 

 

 

C-Klasse 

Die Spielklassenebene C-Klasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 52 Mannschaften, eingeteilt 
in zwei Gruppen mit je 14 Mannschaften und zwei Gruppen mit je 12 Mannschaften. 

 

 

1. Aufstieg: 

Aus den C-Klassen steigen jeweils drei Vereine in die B-Klasse auf. Grundsätzlich ist dies der 
Meister und Zweitplatzierte und Drittplatzierte jeder C-Klasse. 

Die Relegation zur B-Klasse entfällt. 

 

 

 

Kreis Zugspitze 

 

(1) Für die Feststellung der Meister, Releganten sowie für die Absteiger der 
Spielklassenebenen und Ligen in den einzelnen Kreisen im Herrenspielbetrieb im 
Spieljahr 2026/2027 gilt § 23 SpO. 

(2) Alle Relegationsspiele finden gem. § 24 SpO in Hin- und Rückspiel statt.  
(3) Eine Ausnahme bilden die Relegationsspiele der Tabellenzweiten in den B- Klassen. Ob 

diese Spiele in Hin- und Rückspiel oder in Einfachspielen auf neutraler Spielstätte oder 
bei einem beteiligten Verein stattfinden, wird erst mit den Durchführungsbestimmungen 
festgelegt. Ebenso können diese Spiele vom bekanntgegebenen Relegationszeitraum 
01.06. bis 06.06.27 abweichen. 

 

Kreisliga 

Die Spielklassenebene Kreisliga spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 31 Mannschaften, eingeteilt 
in eine Gruppe mit 16 Mannschaften und eine Gruppe mit 15 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Aus den beiden Kreisligen steigt jeweils ein Verein in die Bezirksliga auf. Grundsätzlich ist 
dies der Meister jeder Kreisliga.  

Der Tabellenzweite jeder Kreisliga nimmt an der Relegation zur Bezirksliga teil und spielt 
um die weiteren freien Plätze dieser Spielklassenebene, mindestens aber um einen freien 
Platz. 

2. Abstieg 

Aus den beiden Kreisligen steigen jeweils die drei Tabellenletzten der Abschlusstabelle 
direkt in die Kreisklasse ab. Die zwei Mannschaften vor dem bestplatzierten Direktabsteiger 
jeder Kreisliga nehmen an der Relegation zur Kreisliga teil und spielen um weitere freie 



Plätze in dieser Spielklassenebene, mindestens aber um einen freien Platz. Die Verlierer 
steigen in die Kreisklasse ab. 

Sonderbestimmungen in der Spielklassenebene Kreisliga 

Aufgrund des Mehrabstiegs aus der Bezirksliga im Spieljahr 2025/26 (5 Mannschaften) kann 
der §55 Abs. 3 der SpO nicht eingehalten werden. Die Sollzahl 28 ist mit derzeit 31 
Mannschaften deutlich überschritten. Der Überhang an Mannschaften muss abgebaut werden, 
um die Sollzahl wieder zu erreichen.  

3. Relegation 

Der Relegationsmodus wird in Durchführungsbestimmungen rechtzeitig und fristgerecht vor 
dem Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

Kreisklasse 

Die Spielklassenebene Kreisklasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 56 Mannschaften, 
eingeteilt in vier Gruppen mit je 14 Mannschaften. 

1. Aufstieg: 

Aus den vier Kreisklassen steigt jeweils in Verein in die Kreisliga auf. Grundsätzlich ist dies 
der Meister jeder Kreisklasse.  

Der Tabellenzweite jeder Kreisklasse nimmt an der Relegation zur Kreisliga teil und spielt 
um die weiteren freien Plätze dieser Spielklassenebene, mindestens aber um einen freien 
Platz. 

2. Abstieg 

Aus den Kreisklassen steigen jeweils der Tabellendreizehnte und -vierzehnte.  der 
Abschlusstabelle direkt in die A-Klasse ab. Die zwei Mannschaften vor dem bestplatzierten 
Direktabsteiger jeder Kreisklasse nehmen an der Relegation zur Kreisklasse teil und spielen 
um weitere freie Plätze in dieser Spielklassenebene, mindestens aber um einen freien 
Platz. Die Verlierer steigen in die A-Klasse ab. 

3. Relegation 

Der Relegationsmodus wird in Durchführungsbestimmungen rechtzeitig und fristgerecht vor 
dem Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

A-Klasse 

Die Spielklassenebene A-Klasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 101 Mannschaften, 
eingeteilt in fünf Gruppen mit je 13 Mannschaften und drei Gruppen mit 12 Mannschaften. 

1. Aufstieg: 

Aus den acht A-Klassen steigt jeweils ein Verein in die Kreisklasse auf. Grundsätzlich ist 
dies der Meister jeder A-Klasse.  

Der Tabellenzweite jeder A-Klasse nimmt an der Relegation zur Kreisklasse teil und spielt 
um die weiteren freien Plätze dieser Spielklassenebene, mindestens aber um einen freien 
Platz. 

2. Abstieg 



Aus den A-Klassen mit 13 Mannschaften steigen der Tabellenzwölfte und -dreizehnte direkt 
in die B-Klasse ab. Aus den A-Klassen mit 12 Mannschaften steigt der Tabellenletzte direkt 
in die B-Klasse ab.  

Die Relegation zur B-Klasse entfällt.  

3. Relegation 

Der Relegationsmodus wird in Durchführungsbestimmungen rechtzeitig und fristgerecht 
vor dem Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

B-Klasse 

Die Spielklassenebene B-Klasse spielt im Spieljahr  2026/2027 mit 93 Mannschaften, eingeteilt 
in fünf Gruppen mit je 12 Mannschaften und drei Gruppen mit je 11 Mannschaften. 

1. Aufstieg: 

Aus den B-Klassen steigt jeweils ein Verein in die A-Klasse auf. Grundsätzlich ist dies der           
Meister jeder B-Klasse.  

Die Tabellenzweiten spielen ohne Beteiligung der A-Klassen weitere Aufsteiger zur B-
Klasse aus, mindestens aber einen freien Platz. 

2. Abstieg 

Aus den acht B-Klassen steigt der Tabellenletzte direkt in die C-Klasse ab.   

Die Relegation zur C-Klasse entfällt.  

3. Relegation 

Der Relegationsmodus wird in Durchführungsbestimmungen rechtzeitig und fristgerecht 
vor dem Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

 

C-Klasse 

Die Spielklassenebene C-Klasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 56 Mannschaften, eingeteilt 
in eine Gruppe mit 14 Mannschaften, zwei Gruppen mit 11 Mannschaften und zwei mit 10 
Mannschaften. 

1. Aufstieg: 

Aus der C-Klasse mit 14 Mannschaften steigt der Tabellenerste direkt in die B-Klasse auf.  

Grundsätzlich ist das der Meister dieser C-Klasse.  

 

Zusätzlicher Aufsteiger ist in der Regel der Tabellenzweite dieser C-Klasse. 

 

Aus den C-Klassen mit 11 und 10 Mannschaften steigt der Tabellenerste direkt in die B-
Klasse auf. Grundsätzlich sind dies die Meister jeder C-Klasse. 

 

 



Kreis München 

 

Für die Feststellung der Meister, Releganten sowie für die Absteiger der Spielklassenebenen 

und Ligen im Kreis München im Herrenspielbetrieb im Spieljahr 2026/2027 gilt § 23 SpO. 

Kreisliga 

Die Spielklassenebene Kreisliga wird im Spieljahr 2026/2027 im Champions-League-Modell 

mit 40 Mannschaften ausgetragen. Jede Mannschaft bestreitet 24 Meisterschaftsspiele  

(12 Heim- und 12 Auswärtsspiele). Die Platzierung der Mannschaften erfolgt anhand einer 

gemeinsamen Gesamttabelle aller 40 Mannschaften. Die näheren Einzelheiten regeln die 

Durchführungsbestimmungen der Kreisliga Herren im Kreis München für das Spieljahr 

2026/2027. 

1. Aufstieg 

Die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 1 bis 3 der Gesamttabelle steigen direkt in die 

Bezirksliga auf.  

Die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 4 bis 7 der Gesamttabelle ermitteln einen 

Teilnehmer für die Aufstiegsrelegation zur Bezirksliga. Alle Spiele werden als Einzelspiele 

ausgetragen und finden bei der Mannschaft statt, die in der Abschlusstabelle den besseren 

Tabellenplatz erreicht hat. 

Austragungsmodus: 

1. Runde 

• Tabellenplatz 4 gegen Tabellenplatz 7 

• Tabellenplatz 5 gegen Tabellenplatz 6 

2. Runde Runde 

• Die Sieger der beiden Spiele in der 1.Runde treten gegeneinander an. Die besser 

platzierte Mannschaft in der Abschlusstabelle des Spieljahres 2026/27 hat Heimrecht. 

Der Sieger der zweiten Runde ist Teilnehmer an der Relegation zur Bezirksliga. 

2. Abstieg 

Die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 34 bis 40 der Gesamttabelle steigen direkt in die 

Kreisklasse ab.  

Die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 22 bis 33 (insgesamt 12 Mannschaften) spielen in 

einer Runde die Teilnehmer an der Relegation zur Kreisliga aus. Alle Spiele werden als 

Einzelspiele ausgetragen und finden bei der Mannschaft statt, die in der Abschlusstabelle den 

besseren Tabellenplatz erreicht hat. 

Austragungsmodus: 

• Tabellenplatz 22 gegen Tabellenplatz 33 

• Tabellenplatz 23 gegen Tabellenplatz 32 

• Tabellenplatz 24 gegen Tabellenplatz 31 

• Tabellenplatz 25 gegen Tabellenplatz 30 

• Tabellenplatz 26 gegen Tabellenplatz 29 

• Tabellenplatz 27 gegen Tabellenplatz 28 

Die sechs Sieger nehmen an der Relegation zur Kreisliga teil. 

Die sechs Verlierer steigen direkt in die Kreisklasse ab 

3. Relegation 



Einzelheiten werden in den Durchführungsbestimmungen zur Relegation rechtzeitig und 

fristgerecht vor dem Spieljahresende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

Kreisklasse 

Die Spielklassenebene Kreisklasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 83 Mannschaften, 

eingeteilt in fünf Gruppen mit je 14 Mannschaften und eine Gruppe mit 13 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Aus jeder Kreisklasse steigt jeweils ein Verein in die Kreisliga auf. Grundsätzlich ist dies der 

Meister jeder Kreisklasse.  

Die Tabellenzweiten der sechs Kreisklassen nehmen an der Relegation zur Kreisliga teil und 

spielen um die weiteren freien Plätze dieser Spielklassenebene, mindestens aber um einen 

freien Platz. 

2. Abstieg 

Aus den Gruppen mit 14 Mannschaften steigen jeweils die vier letztplatzierten Mannschaften 

direkt ab. Aus der Gruppe mit 13 Mannschaften steigen die drei letztplatzierten Mannschaften 

direkt ab. Die unmittelbar vor den Abstiegsplätzen auf Platz 10 in der Abschlusstabelle 

stehenden Mannschaften, nehmen mit den Zweitplatzierten der A-Klassen des Kreises an der 

Relegation zur Kreisklasse teil. 

3. Relegation 

Die Relegation wird in Einzelspielen ausgetragen. In diesen Spielen haben die Teilnehmer aus 

der A-Klasse Heimrecht. Der Relegationsmodus wird in Durchführungsbestimmungen 

rechtzeitig und fristgerecht vor dem Saisonende bekanntgegeben und amtlich veröffentlicht. 

A-Klasse 

Die Spielklassenebene A-Klasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 77 Mannschaften, eingeteilt 

in fünf Gruppen mit je 13 Mannschaften und eine Gruppe mit 12 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Aus jeder A-Klasse steigt jeweils ein Verein direkt in die Kreisklasse auf. Grundsätzlich ist dies 

der Meister jeder A-Klasse.  

Die Tabellenzweiten der sechs Kreisklassen nehmen an der Relegation zur Kreisklasse teil 

und spielen um die weiteren freien Plätze dieser Spielklassenebene, mindestens aber um 

einen freien Platz. 

2. Abstieg 

Aus den Gruppen mit 13 Mannschaften steigen jeweils die beiden letztplatzierten 

Mannschaften direkt ab, aus der Gruppe mit 12 Mannschaften steigt der Tabellenletzte ab. 

Die Relegation zur B-Klasse entfällt. 

B-Klasse 

Die Spielklassenebene B-Klasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 67 Mannschaften, eingeteilt 

in fünf Gruppen mit je 11 Mannschaften und eine Gruppe mit 12 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Aus jeder B-Klasse steigt jeweils ein Verein direkt in die A-Klasse auf. Grundsätzlich ist dies 

der Meister jeder B-Klasse.  

2. Abstieg 

Aus den B-Klassen steigt jeweils der Tabellenletzte direkt ab. 

Die Relegation entfällt. 



C-Klasse 

Die Spielklassenebene C-Klasse spielt im Spieljahr 2026/2027 mit 89 Mannschaften, eingeteilt 

in fünf Gruppen mit je 13 Mannschaften und zwei Gruppen mit 12 Mannschaften. 

1. Aufstieg 

Aus jeder C-Klasse steigen jeweils drei Vereine direkt in die B-Klasse auf. Grundsätzlich ist 

dies der Tabellenerste, -zweite und -dritte jeder C-Klasse.  

 

Sonderbestimmung:  

In besonders begründeten Fällen kann der Bezirks-Spielausschuss noch vor Beginn der 

Relegationsspiele nach Rücksprache und mit Genehmigung mit dem Verbands-

Spielausschuss gesonderte Bestimmungen erlassen, die den genauen Ablauf des Auf- und 

Abstiegs regeln. Die Vereine sind entsprechend vorher zu informieren und die Änderung ist 

amtlich bekanntzugeben. 

Können einzelne Spiele oder auch die ganze Relegation aufgrund kommunaler 

Verfügungslage oder höherer Gewalt wie z.B. Naturkatastrophen nicht ausgetragen werden, 

können die Spiele verschoben oder der Relegationsmodus vom Bezirksspielausschuss 

nachträglich geändert werden. Dies ist aber nur mit der Genehmigung des 

Verbandsspielausschusses möglich. Bis spätestens 30.06.2027 muss die Relegation aber 

beendet sein. 

Schriftform. Gemäß § 31 Abs. 1 RVO hat diese Beschwerde keine aufschiebende Wirkung. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Nach § 3 Absatz 3 der Rechts- und Verfahrensordnung (RVO) des Bayerischen Fußball-
Verbandes kann gegen diese Entscheidung binnen einer Frist von einer Woche nach 
Bekanntgabe schriftlich Beschwerde eingelegt werden. Die Beschwerde ist beim Vorsitzenden 
des Bezirks-Spielausschuss (Hans Mayer; Seestraße 42; 83329 Waging am See) einzulegen. 
Eine Einlegung der Beschwerde über das BFV-Postfach Zimbra (hans.mayer@bfv.evpost.de) 
ersetzt die Schriftform. Hilft dieser der Beschwerde nicht ab, hat er die Beschwerde an den 
Verbands–Spielausschuss weiterzuleiten. §§ 25 bis 27 und § 31 der RVO 
gelten entsprechend.  
 
 

Bezirks-Spielausschuss: 
 
gez.: 
Hans Mayer, BSL 
(Vorsitzender) 
 
 
gez.: gez.:                   gez.                    gez. 
Christos Sofis        Heinz Eckl          Erich Müller        Florian Neubert 
KSL Inn/Salzach KSL Zugspitze    KSL München    KSL Donau/Isar 

 

 

 

 

 

 
 


